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Jahresbericht 2005 MAP 02-230 / Serte 2

Zusammenfassung Tätigkeiten Berichtjahr 2005

Erste Verhandlungen mit dem AT-Verlag haben stattgefunden
Ein 4-Seitiger Fragebogen wurde an 53 potenzielle Schauobjekte geschickt
50 Fragebogen wurde ausgefüllt zurückgesendet
Eine Datenbank wurde für die Erfassung der Fragebögen erstellt. Sie erleichtert den
Transfer auf die Internetdatenbank.

- 46 Fragebögen wurden bis heute in der Datenbank erfasst. (einige Beispiele siehe
Anhang)
Die Internetstruktur wurde aufgebaut

- Aufruf zur Zusendung von Bildmaterial wurde gemacht. Von denjenigen Objekten, die
keine qualitativ befriedigenden Bilder haben, werden Fotos vom Fotografen Markus
Zuber erstellt, (siehe Anhang)
Erste Mustertexte wurde ausgeführt und das Layout des Schauobjektfuhrers wurde
überarbeitet (siehe Anhang)
Der Zeitplan wurde nochmals überarbeitet (siehe Anhang)

Bei der Durchführung des Projektes befinden wir uns im Zeitplan. Schwierigkeiten bestehen
bei der Übersetzung des Fuhrers auf Franzosisch. Hier besteht noch Unklarheit, ob nur
diejenigen Objekte, die sich m derfranz Schweiz befinden übersetzt werden sollen oder alle
Texte in zwei Sprachen sein sollten oder bei allen Objekten jeweils nur eine
Zusammenfassung des Vorstellungstextes in der anderen Sprache dazugestellt werden soll.



Terminplan: Eckdaten Projektablauf Schaugartenführer überarbeitete Variante, 04.2006

Wann

Äug 05

ab Sept 05 - Dez 06

Dez 05

Okt 05 - Juni 06

Mai 06

Mai-Jul 06

Mai-Jul 06

Aua06

Sept 06

Okt-Nov 06

Okt-Dez 06

Nov-Dez 05

Jan-Feb 07

Mär 07

Mär 07

Mai 07

Jun07

Was

Konzeption
Konzept Führer
Konzept Besucherlenkunq vor Ort
Auswahlkriterien festlegen + Erfassungsbogen "Infrastruktur / Was
braucht es noch?"
Abklärungen Website Proqrammieruna
Fotos Bildkonzeption

Auswahl Obiekte + Boaehuna
Auswahl der Schauobiekte mittels Fragebogen schnftl -t- rnundl
Konzeption Massnahmenplan (Infrastruktur) für Obiekte

Vemehmlassunq Konzept und Ausfüllen Antragsformular

Umsetzung Besucherlenkuna (in Etappen)
Besuch vor Ort
Vereinbarungen erarbeiten und abschlössen
Produktion reso Organisation Infrastruktur (Tafeln etc )

Anlaaenboschneb Schemafl_avout festlegen

Ausarbeitung Fuhrer
Texte verfassen Anlagen u allg Kapitel

Fotos

Vemehmlassunq Fuhrer (Texte)

Redaktion Fuhrer
Überarbeitung Texte Anlagen und Allq Kapitel
Fotoslegenden

Lektorat
Korrekturlesung
Kontrolle. Gut zum Druck

Website
Programmierung
mit Inhalten füllen. Korrekturen
Übersetzungen für Website
Testen für Onlineschaltung - Onlineschaltung

Übersetzung
Kontrolle durch Lektorat AT-Verlag
Übersetzungen für Website

Layout und Grafik
Vernehmlassung
Gut zum Druck

Druck Fuhrer

Medienarbeit
Vorbereitung Reportagen etc
Journalislenreise u s w
Werbung bei Reiseunntemehmungen etc

Veröffentlichung Fuhrer
Vernissage
Medienarbeit
div Offenlichkeitsarbeit (Events etc )

Auswertung und Proiektabschluss

Wer

EL
EL
EL

EL
EL/Markus

EL
EL

Partner

EL/Obiekte
EL
EL
EL/Obiekte

mse/Markus Zuber

m se

Markus Zuber/evt Eva

Partner

m se
m se

AT-Verlag
mse

Eveline Dudda
mse
Extern. Wer?
Eveline Dudda

Extern, Wer?
AT-Verlag
Extern, Wer?

Grafiker MZ
mse/BB/AT-Veriaq
mse/BB/AT-Verlag

AT-Verlaq

m se?
mse?
mse?

mse/alle
mse?
mse/alle

mse/alle

Bemerkungen

t

? Wo stehen wir da?

Kontrolle Herr Hànni?

7?

7?

Praktikantin? Abklaren
Abklären Denise, 24translate ch

Abklaren
Abklaren Denise, 24translate ch
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Vorstellung MAP

COOP-Engagement

SKEK ud Mrtgliederorganisationen
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Cetreidesorten und Ackerblumen in der wilden Walliser Bergwelt

Der Sortengarten Erschmatt knüpft an die lange Tradition des Getreidebaues an und präsentiert die
ganze Vielfalt der Walliser Getreidesorten Wussten Sie, dass dazu neben Roggen, Gerste und Weizen
auch der Mais gehört? Oder dass vor 2400 Jahren bei Brig Hirse angebaut wurde? In der Erschmatter
Zeig, dem terrassierten Ackerbaugebiet, können Sie auch Kartoffelsorten, Erbsen, Ackerbohnen, Buch-
weizen, Gartenmelde und andere alten Kulturpflanzen sehen Der Roggen für die Backtage wird auf
den Felden neben dem Garten angebaut Zur Erntezeit sehen Sie hier, wie Garben (im lokalen Dialekt
«Goofe» genannt) gebunden werden und ein Komhaufen ernchtet wird Und überall dazwischen
wachsen seltene Ackerbegleitpflanzen wie Schwarzkümmel, Kornrade und Blutstropfchen (Adonis)
Zudem ist Erschmatt ein Paradies für Botaniker, Vogelliebhabei Innen und alle Insektenkennerlnnen

Getreidesorten und Ackerblumen in der wilden Walliser Bergwelt

Der Sortengarten Erschmatt knüpft an die lange Tradition des Getreidebaues an und präsentiert die
ganze Vielfalt der Walliser Getreidesorten Wussten Sie, dass dazu neben Roggen, Gerste und Weizen
auch der Mais gehört' Oder dass vor 2400 Jahren bei Brig Hirse angebaut wurde7 In der Erschmatter
Zeig, dem terrassierten Ackerbaugebiet, können Sie auch Kartoffelsorten, Erbsen, Ackerbohnen, Buch-
weizen, Gartenmelde und andere alten Kulturpflanzen sehen Der Roggen für die Backtage wird auf
den Felden neben dem Garten angebaut Zur Erntezeit sehen Sie hier, wie Garben (im lokalen Dialekt
«Goofe» genannt) gebunden werden und ein Kornhaufen errichtet wird Und überall dazwischen
wachsen seltene Ackerbegleitpflanzen wie Schwarzkümmel, Kornrade und Blutstropfchen (Adonis)
Zudem ist Erschmatt ein Paradies für Botaniker, Vogelliebhaberlnnen und alle Insektenkennerlnnen

Grosse1/ surface " ',
Empfohlene Jahreszeit/ saison idéale
Öffnungszeiten" / ouverture
Eintritt / e'ntj éë ' -. -\--~. ":

lOOOnf
Mai -August /mai -août
immer frei zugänglich / toujours ouvert
frei / libre • ' • •
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Selbsterkundung
self-guide

Fuhrungen/conduites

Aktivitäten / activités

möglich, die Sorten sind beschriftet und Infotafeln sind vorhanden
möglich, die Sorten sind beschriftet und Infotafeln sind vorhanden

jeweils am ersten Samstag im Juni, Juli und August zu bestimmten
Schwerpunktthemen Anmeldung erwünscht
Individuelle Führungen auf Anfrage (d, f, i, e)

jeweils am eisten Samstag im Juni, Juli und August zu bestimmten
Schwerpunktthemen Anmeldung erwünscht
Individuelle Fuhrungen auf Anfrage (d, f, i, e)

Die Partnerorganisation 'Erlebniswelt Roggen Erschmatt' zeigt viel
über die Geschichte des Roggens und gibt Ihnen Gelegenheit, Ihr
eigenes Roggenbrot zu backen
Die Partnerorganisation 'Erlebniswelt Roggen Erschmatt' zeigt viel
über die Geschichte des Roggens und gibt Ihnen Gelegenheit, Ihr
eigenes Roggenbrot zu backen

Anfahrt 0V/en tram/bus Ab Bahnhof Leuk mit dem Bus nach Erschmatt, dann 15 Mm. zu FUSS
(Wegweiser ab der Bushaltestelle) oder von Gampel mit der Seilbahn
nach Jeizmen, dann 1h 15 mm zu FUSS
Ab Bahnhof Leuk mit dem Bus nach Erschmatt, dann 15 Mm zu FUSS
(Wegweiser ab der Bushaltestelle) oder von Gampel mit der Seilbahn
nach Jeizmen, dann l h 15 mm zu FUSS

Anfahrt Auto / en voiture

Kontakt/contacte

Von der Hauptstrasse Sierre-Visp in Susten-Leuk Richtung Leukerbad
abzweigen, nach 2 km die kleinere Strasse nach Erschmatt
nehmen Nach 7 (cm erreichen Sie Erschmatt
Von der Hauptstrasse Sierre-Visp m Susten-Leuk Richtung Leukerbad
abzweigen, nach 2 km die kleinere Strasse nach Erschmatt
nehmen Nach 7 km erreichen Sie Erschmatt

Rom Vonmoos, Erschmatt, Tel 027 932 15 19, wwwsortengarten ch
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Umgebung / dans la région

Sehenswürdigkeiten / attractivités dans la région
Pfynwald, einzigartiger Lebensraum mit Weihern, Schutthugeln aus der Eiszeit und der wilden
Rhone, www pfyn-hnges ch, www leuk ch
Stadt Leuk www.leuk ch
Leukerbad. www.leukerbad.ch
Brent|ong mit Ackern und seltenen Pflanzen der Ackerbegleitflora www erschmatLch

Pfynwald, einzigartiger Lebensraum mit Weihern, Schutlhugeln aus der Eiszeit und der wilden
Rhone www pfyn-fmgesch, www leuk ch
Stadt Leuk www leuk ch
Leukerbad «wwleukerbadch
Brent|ong mit Ackern und seltenen Pflanzen derAckerbegieitfloia wwwerschmattch

Wandervorschlage / sentiers
Von Erschmatt nach Gampel durch die Felsensteppe ( l h30)
Von Erschmatt nach Leuk mit dem Bischofsschloss und der romanischen Kirche aus dem 9 Jh.
(2h)
Von Erschmatt auf die Niwenalp (2h30) und noch hoher mit einzigartigem Rundblick m die Wal-
liser Alpen

Von Erschmatt nach Campel durch die Felsensteppe (Ih30)
Von Erschmatt nach Leuk mit dem Bischofsschloss und der romanischen Kirche aus dem 9 Jh
(2h)
Von Eischmatt auf die Niwenalp (2h30) und noch hoher mit einzigartigem Rundblick m dieWal-
liser Alpen
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Wildegg...

Umgebung/ dans la région

Sehenswürdigkeiten / atfractivités dans la région
Pfynwald, einzigartiger Lebensraum mit Weihern, Schutthugeln aus der Eiszeit und der wilden
Rhone wwwpfyn-fmges.ch, www.leukch
Stadt Leuk www.leuk.ch
Leukerbad wwwleukerbadch
ßrent|ong mrt Ackern und seltenen Pflanzen der Ackerbegleitflora. www.ersdimatt ch

Pfynwald, einzigartiger Lebensraum mit Weihern, Schutrhugeln aus der Eiszeit und der wilden
Rhone www pfyn-finges ch, www leuk ch
Stadt Leuk www leuk ch
Leukerbad wwwleukerbadch
Brent]ong mit Ackern und seltenen Pflanzen der Ackerbegleitflora wwwerschmatt ch

Wandervorschlage / sentiers
Von Erschmatt nach Gampel durch die Felsensteppe (l h30)
Von Erschmatt nach Leuk mit dem Bischofsschloss und der romanischen Kirche aus dem 9 Jh
(2h)
Von Erschmatt auf die Nrwenalp (2h30) und noch hoher mit einzigartigem Rundblick m die Wal-
liser Alpen

Von Erschmatt nach Gampel durch die Felsensteppe (l h30)
Von Erschmatt nach Leuk mit dem Bischofsschloss und der romanischen Kirche aus dem 9 Jh
(2h)
Von Erschmatt auf die Nrwenalp (2h30) und noch hoher mrt einzigartigem Rundblick mdieWal-
liser Alpen
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Wlldpark'RoQgenhausen1 f ±^c]\£SjRÌ!J$3im<iparic Rbggentiaus'erig
wijdKute>lH.fpobeii'-;|..]:T '̂Jf|rf>1^^B^^rawiid!jutêriHjp'8b.eii!ff ""
RoggénHausen < •'.., '„-ri '' '.

wildpark •» 'Rb'g~genhausen-vt!; vfc Telefon -rs-. 062/822 3405 ••'.

WildhuterH-'DobeliF5W;,~-,-r»T1

'çMi\wmji\/î^u^^'^frÏÏfA\

079/6878365.'

RSHrMail-.h-v .,"'•: •,;1','^--.:.

[a, Grosser Parkplatz an der Schonenwerderstrasse Wenn dieser besetztj

ÏO]3 ® nein ïgeplant, objektspazilischa Taleln bereits vorhanden (Plan siehs www
~ Jrnnnftnhaïf

3®]a O nein
hlllHüHftffiSBn
i® ja O nein

Q nein [j Restaurant Roggenhausen

Kinderspielplatz

aArboretum Roggenhausen
[Arboretum Roggenhausen

Der Wildpark Roggenhausen ist nicht einfach ein gewohnlicher Tierpark mit Hirschen,
Steinbocken, Wildsauen und Mufflons Er beherbergt auch diverse seltene Haustierrassen,
einen geologisch-faunistischen Naturlehrpfad und sogar ein Arboretum Das Arboretum ist
mit e ner schonen Tafel gut erklart Zu sehen gibt es 47 Hochstamme unterschiedlichen
Alters m einer reich struktunerten Landschaft Ein Spazierganq durch den Wildpark

aargauer-wanderwege ch

Aarau (www aaraumfo eh)
lwww aaraumfo eh.

n h |'f"|i'||iti"|ì|1 ' 'i
OPW o62 836 05 79

ÖV Ab Bahnhof Aarau mit der Buslinie 3 in Richtung Gretzenbach/Weid bis
Bushaltestelle "Roggenhausen", dann Wanderweg/Spazierweg ca 15 Minuti
PW Grosser Parkplatz an der Schonenwerderstrasse Wenn dieser l
bitte Parkplatz "Schanz", 500m stadteinwärts benutzen

Im Rahmen der Öffnungszeiten des Wildparks Roggenhausen

keine
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Landw..,Schule Rheinhof;- ^ t ;

Markus Hardegger-- '.v'.̂  •.-.;> . L Hardegger, 9465 Salez/SG (Tel.,
Kf-,Tlietoh1081/758 1328)'; Vj - - . ; < • = - . . * s

Rereonallen r̂teAlinaSgia îsi-. ' \\[f̂ .̂ l̂ ^^_^S

t̂̂ ^^vjffî .lajte^' i!1C1 • IXÌ«K-̂ l1Uiy îiÌ-I_'.JrÌ'i-JJ ,' ' 'T"» ifr ~ *' r St-ï^' r̂ Jairs-̂ JS riÜÄ*i iîr

|sekretariat@rhemhof ch

gMg^~ -̂'-:- :^~*pfcd$X "'A^

Trubhweg von Frumsen nach Sax
htto //www werdenbera ch/Umwelt/Themenweqe/Truebliwea

»SwSf *!£??*' * '--l- fc*-*orscn lag " Ga rte n n a m e

rhalterorganlsatlonl"^ JIG Erhaltung alte Rebsorten, c/o Fachstelle Rheinhof,
sE^y?«- \̂̂ >f7\,* Î̂ .>M •-'.i.-jj»'r.-.'..-.'.'!.;'̂ fî '»srr^r.".-.-. t'.-^

rtensterben von Tier- und Pflanzenarten selz! sich gemass einer Studie trotz verschiede
Schulzmassnahmen immer noch fort. In Bezug auf Rebsortcn bedeulel das, dass das geneüsclte Potential eine
ausgestoibenen Rcbsorte für alle Zeiten verloren geht Damit es nicht soweit kommt, wurde vor einigen Jahren die
Schweiz- Kommission zur Erhaltung der Kulturpflanzen (SIvEK) gegründet. Diese Kommission besteht
verschiedenen Fachgruppen, so auch der Fachgruppe Reben Der Leiter der Fachslelle Weinbau ist Mitglied diese

Stadchen Werdenberg, Stadth Vaduz, Hammerschmiede Sennwald, Fahrt mit
Seilbahn zum Rest Stauberen, 1700 m u M

rtinkeitsV Die grosse Vielfalt an alten Rebsorten, sowie die vielen weiteren
'' '"" interessanten Rebsorten

PW «u* d«r Rtchtung SI Cation
Autobahn AutTltlrt SvnnwBId - HaLptstrass« Richtung Buchs - M
wcgwelMm folgen (Lindw Schule)
Dorier Kluptitrm« Richtung Buchs - Mitte Dort sjltz recht! ebblegen • durch die Unterführung - allei den Wegweisern folge
(Landw schule}
alle dar Richtung Saroana
Autobahn AulfahrT Heeg - Heuptstreue Richtung Haig/Genu • Zwerees uchtslgnel rachu abzndgen auf Kluptftreua Richtung
RorschBch/Altsutten - Mitte Dorf selez links «bblegen • durch die Unterführung • alles den wegweisem folgen (Lendw schule)
Dorfar- Hauptontse Richtung Ronchacti/Mtsutten - Mitte Dorf Selez tnks ebblegen - durch die Unterführung - allei den Wegweisern

markus hardegger@lzsg ch

auf Voranmeldung

®ja O nein ..D D D F DI DE D Sonstiges

Winzerfest anfangs Oktober, mit Fuhrungen, Degustationen und Verpflegung

O wwwlzsgch
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Artrâretum[Pnvat';PP.OB:NAP'02-50 BLW;20p3/gbV-ArboreturnISchlqss JegenstqrfB
a'b'iFi20uu.(Pfl'''Klen'ast'ùnd Koppei:'F'ra"ulRb's'tl>u1'iC K'rt'i'ft'?••••-".• -C TV.hW.lIilS

Schloss Jegenstorf

Arboretum Schloss Jegenstorf

Stiftung Schloss Jegenstorf

Besuchen Sie das Schloss Jegenstorf, das Museum für bernische Wohnkultur Die Stiftung
Schloss Jegenstorf hat zum Ziel, das Schloss als geschichtliches Denkmal zu ernalten So
auch den Schlossgarten, m dem sich ein Arboretum mit 29 alten Apfelhochstammen und 8 E
Pflaumenspalieren befindet Schlendern Sie durch die Bäume, fühlen Sie die Geschichte
nach und gemessen Sie einen herrschaftlichen Selbstgebrannten "Vieille Pomme de

2000

-Schlosspark, Museum für Bernische Wohnkultur
-Verkauf Most und Schnaps im Schloss
-geschichtliches Denkmal

®OV OPW

ÖV Bequem im Halbstundentakt und in weniger als einer Viertelstunde gelangt
man mit einem Schnellzug des RBS vom Hauptbahnhof Bern us direkt vor die
Tore des Schlosses (gleich beim Bahnhof Jegenstorf)
PW Autobahnausfahrt Schonbuhl oder Kirchberg

Mine Mal-Mitte Okt. Di-So 1000-1200.14 00-1700 Mo geschlossen (ausser Pllngstmontag)

Erwachsene 7 -, Gruppen, Militär. AHV 5 -. Kinder bis 16 1 -

O|a ® nem['-^]D DDF DI D E pSonsliges

siehe aktuelles Programm auf www schloss-jegenstorf ch, Durchführung von
Kursen/ Räumlichkeiten, Verkauf Most und Schnaps im Schloss

www schloss-jegenstorf ch

|O]a ®nein «geplant

|®|a Q nein
HJBBSHE3ffl3CTt
l® ja O nein

|®|a Onem lim ehemaligen Bad Kaffeestube (nur bei guter Witterung)
l Im Marmorsaal Kaffee oder anderes Getränk
iweitere Restaurants m Jegenstorf

|®ja Onem BVeranstaltungen, Ausstellungen, Galerien

»kombiniert mit Museumsbesuch

jjwww bern ch
iwww berntourismus ch

SPeter Wieland

Ì031 761 01 59

Ï031 761 35 06
gschloss )egi@bluewin ch
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RétropommerjBàl Retropomme^

BRétropomme1- b .1 r>

|Casepostale750 •

H |2Q02 •iNeuchateTl.

iPSR-Mail -

pbsterhaLtungsofg';-PrtsjdemiPh:;MattheY,"Konsereatorì^riyrdjV^uthler;ìÌ)'r'n
I'74

vorhépRétrbpomme, PhilippeìMattheyV'Che.'mìn'des Crotets^asè'postale 64;#"
2068 Ge'neveys-S'ur-CQffran'CTèl'.038/857 15481 •~f31f03;2004^bvl;-.>ftt?li'*-''Pl

jverger conservatoire de Pierre-à-Bot

ame-aiVerger conservatoire de Pierre-a-Bot

3Assooation Retropomme

H La colledion des vanetes de l'associa hon Retropomme s'est constituée suite aux inventaires
|ettinobotaniques réalises sur le terrain et dans les archives par M Bernard Vauthter depuis le début
ides années 80 dans toute la Suisse romande
3 Les premières plantations du verger conservatoire de Pierre-a-Bot ont été effectuées au pnntemps
11994 La collection s'est peu a peu agrandie et compte actuellement 500 vanetes représentant 5

320000

500

î

s«.

5 espèces (pommier, poiner, censier, prunier, châtaignier), 500 vanétés (liste
disponible sur le site Internet)
Toutes les vanétés sont des variétés anciennes et locales de Suisse
romande

®OV OPW

ÖV tram Neuchâtel, puis depuis la gare bus No 9, arrêt .Trois Chênes"
autoroute Neuchâtel, sortie centre ville (5 minutes depuis la sortie de

l'autoroute)

j Ouverture seulement sur demande (032 724 61 92)

t3l DE ^Sonstiges

Des visites guidées, des dégustations, des animations pour enfants, ainsi que
des journées portes ouvertes sont proposées au public

www retropomme ch/verqers

«Grand parking à proximité du verger conservatoire

|O|a ®nem |en cours de réalisation

|®ja O nein |en fonction des activités proposées

l® ja O nein |une grande panie du verger conservatoire se situe sur un terrain presque plat

|®ja Q nein BÇafé-retaurant „Pinte de Pierre-à-Bof agréable restaurant
jjsitué dans un magnifique cadre de verdure, au milieu d'un
»grand parc (7 minutes à pied depuis le verger conservatoire
lou accessible en voiture) www pmtedepierreabot corn

|®ia Q nein janimations pour enfants (classes), visites pour les familles
alors des journées portes ouvertes

jLe verger conservatoire se situe dans une magnifique région, entre le lac de Neuchâtel et la
«chaîne du Jura Les paysages sont très diversifies et d'innombrables ballades, excursions ou [
I randonnées sont possibles S'adresser a l'Office du tourisme neuchâlelois www
aneuchateltounsme ch

«S'adresser à l'Office du tounsme neuchâtelois www neuchateltounsme ch

B-1 Exemplar von allen bestehenden Informationsmatanaben (Broschüren zur Anlage, Plakate, Postkarten, video
| eie)
• En cours de léalisabon, seront transiras en début d'année 2006
g-Fotos zur Anlage, falls vorhanden (allgemeine Übersicht der Anlage, Details)

lAssociation Rétrooomme

8032 724 61 92

1032 724 61 92

jwww retropomme ch
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aK^ajftMfü

® ja O nein
iMamuma
® ja Q nein
B^BEBffiffBjB

®]a O nein
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QSortengarten Frümsen
Trubliweg von Frumsen nach Sax
http //www werdenberg ch/Umwelt/Themenweae/Truebliweq

Sortengarten Frumsen

IG Erhaltung alte Rebsorten o Fachstelle Rheinhof, 9465 Salez

Stadchen Werdenberg, Stadtli Vaduz, Hammerschmiede Sennwald, Fahrt mit
Seilbahn zum Rest Stauberen, 1700 m u M

Das ArtenslcrbcD von Tier- und Pflanzenarten sclzlsich pemass einer Sludie trotz verschiedener
Schulzmassnahmen immer noch fort In Dczug auf Rebsorten bedeutet das. dass das genetische Potential einer
ausgestorbenen Rebsorte für alle Zeiten verlort n gehl Damit es nicht sowcil kommt, wuide vor einigen Jahren die
Schweiz Kommission zur Erhaltung der Kulturpflanzen (SKEK) gegründet. Diese Kommission besteht aus
verschiedenen Fachgruppen, so auch der Fachgruppe Rehen Der Leilcr der Fachsielle Weinbau ist Mitglied diese

1°500

Die grosse Vielfalt an alten Rebsorten, sowie die vielen weiteren
mteressanten Rebsorten

Landw Zentrum SG. Rheinhof

PW au. der Richtung SI Gallon
Autobahn Auriahrt StnnwikJ - HiupUtnii« RJehtung Buchi - Mitte Dorf Saltz räch

folgen (Ljndw Schuh«)
Dorfar- HiupUtresse Richtung Buchi • M IH« Dorf Salez rechts abbiegen • durch dl« Unterführung - illu
(Land* Schule)
aita dar Richtung Sargan»
Autobahn Aüsfihrt Hug • Hiuptstnise Rjcntung Hiig/Garm • Zweltei UchUIgnal recht» ibzwelgin auf Haupts trasse Richtung
Rorscnich/AltitBtttn - Mitte Dorf Silez links «bbl«g*n - durch die Unterführung - illu ü»n W*gweteem folgen (Lindvf Schul«)
Dörfer HauDtstrasse Richtung RoncMch/Alutltten - Mitte Dorf Sita links abbiegen - durch die Unterführung • •"** din Wwjwol

markus hardegger@lzsg ch

auf Voranmeldung

®]a One'in^HDD PF DI DE D Sonstiges

Winzerfest anfangs Oktober, mit Fuhrungen, Degustationen und Verpflegung
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illlSBffiSiälGuido1 MarOT'.^i'fr ̂ •ójftfr '-̂ 'ilMfflSSc Guldo'Maftì.'Biglerhusi; DonV ; L̂ |̂ĵ ||J|̂ |gggjS|(i81HJ||faBBMMSHBBBIM

è^Sî ^^WÉSf1515 '̂' "^"^ "a ' fPSR-Ma,l-Tb,glerhues,@blu| -'...V,- lî HHÎ ^m^M™!

r^TÏÏr™ Arh"r"h'm1' anrik*^ "qR ^^

|BÌl|gpB^̂  ft ~ -J^™^^^^^^^^^^^H^al̂ SM f̂fl!BrSVOn 8'nem Bummel durchs Dorf b'S zur Ian9eren Wanderung ist alles möglich
iÇtfÊA ProSpecieRara ^ f̂fljM^^ r̂affl̂ lWtmffiBM^^

Seit 1993 bewirtschaften wir unseren Klemstbetrieb Was mit einem Hausgarten begann ^̂ |JH|HSe!gffiisM^̂ l̂ lvloosegg (Aussichtspunkt)
*gw!£W wuchs über die letzten gut 10 Jahre stebg Unser Zie ist aber nach wie vor m erster Linie nRJBj||BJM|M ŷiy|M|flflM|lmjJH||̂
fxgW d e Selbstversorgung Von Anfang an haben wir versucht möglichst biologisch und ^Ss^H^̂ 6J?T^«^̂ ^
î Ä»' vielfaltig zu produzieren Auch bemuhen wir uns, alle Um- und Neubauten möglichst ffijijäJaBfBMffiSjl'IMfiJlffl^
jEt̂ äS umweltverträglich auszufuhren (z B Stall Holz, Lehm, begrüntes Dach ) "»WmBBMBSÌHBKMUMÌn!rTrilffrarW^̂ -̂iV'J 'i' ji MiffflKii''' .'V.' ^™»i Ifîn'iV.'W^ "K, '"" -Ki^rfi V- •' — TTF

« PSR-Homepage, Bilder ,m Ordner „Bilder

»— ^j$ä
foêtiïïfflao Hochstammbeume, 40 Spindel-buscho 50 Apfelsorten. 17 Bimen-sorten, 17 Kirschsorten, Quitte, fì*jHRfììÌffÌiB& W^T ^fWr ^ "^r^S^tTffî^T Y

3^m Wintertefsn. Knackertsen.'spetsechysaniheme, Stangenbohne. ^^WJ^^^ÊS^ÊM^^^^^^^^^^^fSil^^^^^^ î̂ ^^^^^^^^^^^
«J^Sutentóette, Schwarzwurzel, Haterwurzel, Zuckerwurzel, Kurtas, Kartoffeln, Tomaten, Peperoni, ^̂ HB^SÎS^M^SÎ GuidO + Mananne Marti t̂ ^S^̂ ^S^aiSBMÇ^

•

fl̂ ^^P^^^^^^^ f̂e^Sfr-;
^^^^^^^^^^^^^ f̂ö|M*|:f-

uterimgiöV Mit dem Zug bis Biglen oder Lutzelfluh Landiswil/Obergoldbach liegt an der ̂ ^^ä^^ ĵ̂ ^^ f̂fe^^S^SE^sS^^^^^ä^^^^ f̂e-̂ fei'

Jgflexible öffnungsze,ten, auf Voranmeldung f^

^Pike'ne

H®'a Oneinjauf Voranmeldung nHJM^̂ H^̂ ^̂ P^̂ ^M^̂ H^̂ KIn^W^ Î mî ^Ê^U^̂ SS^̂ ^̂ Êm^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^mËm

•

S Ehrungen'; Degusiauonên ' " " ' " ' ' ' ' ||

R

Trrf' ,. , î rrr̂ ^w}aKK^p^§^^ î̂ a^^^ î̂ ^^^^^^^^ r̂̂ r̂ ^^^^^^^^W^^^^^ ^

§ ̂ ^O^a^a^%&^̂ ™)Eafew 'îrfo1 ^
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SATIVA Sekretariat bU îjp-1'
Jürgut-lElisatieth'Haedricrii ";i!Ö$;

PaVkwegl^ljMEl'f''triV^K
3626,rHunibachL'!!1 ,;; ^^v:^
t'Lk.-'-n^iiLN^jli'C,.-: r-5?..™

SATIVA.Sëkrétahat/Jurg^Ti",
Elisabeth 'Hae'drich,^ Parkwegr17fj]tii^aupu i nocui ILI l, i rdiKwey-i /7m

3626 HunibachT(ïïe|S 033/243 ^V

Genossenschaft^ur^DEMETìRTSaatg'ut'.yorherillnThun; Int'eressiértlsjch fur>^
'omaten';/wir- beliefern jhnirnit'uberzatìligèril Sorten"1, vorreiner'lAusstellühg/^^ K
l-8t05''Schlbssqarte'n Oberhofen,'eher'keiné"AÌifnahme'm'SF'(ke)i'Wfò":Lf-"-S4'1|5

Sortenschaugarten Schloss Oberhofen

Sortenschaugarten Schloss Oberhofen

atava Genossenschaft

0500

$% Der Potager im Schloss Oberhofen ist wahrscheinlich mitte des 19 Jahrhunderts emgenchtet
' worden Damals hat die Grafenfamihe von Portales den Park neu angelegt und ihm zum heutige
" Aussehen umgestaltet Die Gestaltung des Gemüsegartens ist geprägt durch eine zentrale
r Achse Beidseitig wird sie abgerundet durch halbrunde Formelemente Nach Süden und Norden l
:- hm wurden die einzelnen Beete angelegt Der ganze Potager ist umgeben nach der Bergseite

25

150-170

(weitere Diverse Krauter, Heilpflanzen und Blumen ) .

®OV OPW
OV. Vom Bahnhof Thun mit dem Schiff bis Ldndte Oberhofen oder mit dem Bus Linie
21 bis Oberhofen Dorf, Verbindungen alle 15 Mm
PW

Ab 26 März 1000 Uhr bis 17 00 Uhr, Im Juni - Juli von 10 00 Uhr bis 20 00 Uhr, Ab mine August

keine

Sjj ® lg 9.neln_ ^

O nemjyi; H D D F DI DE D Sonstiges

28 Mai 2006 1100 Uhr Fuhrung zum Thema. Schotten und Schmetterlingsblütler
28 Juni 2006 18 00 Uhr Fuhrung zum Thema Evolution des Getreides
12 Juli 2006 1800 Uhr Fuhrung zum Thema Alte Kulturpflanzen
16 Äug 2006 18 00 Uhr Fuhrung zum Thema Nahrungspflanzen des Mittelalters

http //www mediatime ch/ausflug/oberhofen htm

H JA, Parkplatze vor dem Schloss im Dorfzentrum und im Parkhaus beim Wichterheergut
B

® nein l Broschüre mit Beschreibung und Anbaudetails hegt auf, alle Sorten sind beschnftel. Tafel bi:
qjj jetzt noch nicht, das sollte jedoch bis im Frfjhlmg vorhanden sein

O nein
BitfBifflm
O nein

i® ja O nein Restaurant Rebbstock, Kreuz, Bellvue und weitere, Cafe,
Kiosk, Einkaufsmoglichkeiten vorhanden

|Oja ® nein

äPilgerweg Richtung Beatushohle oder bis Beatenbucht, dann mit dem Schiff
ioder Bus zurück Der Weg fuhrt am Sudhang entlang und kann jederzeit
|abgebrochen werden

iKunstammlung im Wichterheergut
l Uhrenmuseum im Wichterheergut
l Badegelegenheiten am See und im Hallenbad

IBIld im Ordner „Bilder"

jSativa Genossenschaft, Jurq Hadnch

8033 243 07 71

jsativa(5)sativa orq

• ;v
'-«••- A
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J315332A'- Herr, i
ri,, 17HK-1 -• '-t

iLandw',Schule':ni rf

E-Mail -•
E-Mail

Christoph
mfo@saatzucht

E-Mail lsf_gaem perii @
Fax P? 1/394 5355 .
Natel
PSR-Mail
Telefon

PSR-Mail -

079/698 1864
Christoph :- '.
071/394.5329-

aOja ® nein |2 Tatein IntotalelfAuskunlt über Standort des Kartottelgartens.,mobile'Tatel vor
* n KartnUalnanpn

j@]a O nein
MBitBHmgsag
1® ja O nein

Christoph gaemperli@vd-
JO|a ®nem

:estaurant

Bvon Hj ZwingllrempfoJiJén7hatTelgenéiG t̂?eldeiuchf-ùnd"Ackerbàu-0]|Aflì
iSortengärtenjuVermehmng!K£MlkVokfrolìen1--Tél:B^071/3~94.'53.SB;^™,^ _
lpechvog"ëlkdmmiœloh',!637l5o'1Eirigang 20 12'04 via'VESR/IÜm'satzabgabe,^

Xy ~ * V ^vi

Landw Zentrum SG
KartoFfel-Sortengarten Flawil

iVon Flawtl aus sind Sie im Nu in St Gallen, im Alpstein oder am Bodensee

Die St Gallische Saalzucht betreibt seil 1995 am Landw Zentrum in Flawil eine Station zur Erhallung
alter KarioneIsorten Der Sortengarten dient zur Beurteilung der agronomischen Eigenschaften der
Pflanzen Am Sortengärten Ist einzigartig, dass samthcrie KartolTelpflanzen völlig virentrel sind und
deshalb Ihre Eigenschaften erstmals untar standardisierten Bedingungen beurteilt werden können
Nebst den alten Sorten sind auch die neusten Kartoftetzüchtungen zu sehen

1000

60 Kartoffeln

ijUmgebung'?. „Parli", Erreichbarkeit

Geschichte von .Parli" (Vorschlag von Ch Gfimperli)
Diese Sorte stammt vermutlich aua dem Safiental In der Schweiz Andere Namen sind .Wtesener". .Hflnseler',
.Vieläugler*, .Plawi", .Faveli* und .Rh&char* Einige Menschen halten sie lür die altesie Kartofletsorte Graubflndens
Sie wurde vor allem In Gebirgslagen angebaut Als typisch alte Sorte hat ske sehr tlel liegende rôle Augen Ihre Form |

isl etwas unregelmasslg und langeoval Ihre Schale ist rot, das Fruchtfleisch gelb Im Geschmack ist ste
trocken und leicht sussllch, weshalb Gle etwas an Marroni ennnert Sie eignet sich für Kartoffelstock (-Püree),
Gnocchi oder andere Gerichte aus KartofleKeig und am besten für das traditionelle Bundner Gericht Maluns
(Quelle Banha.-PIchler, B , Zuber. M Hatenvurzet und Feuerbohne)

IChnstoph Gamperh

®ÖV OPW 8071 394 53 00
oV 3 mm vom Bhf Flawil entfernt

Smfo@saatzucht ch

Juni bis August

keine

® ja O nein t Fuhrungen auf Anfrage

'•a/v*"i 4*f*^-lJvP>tf-'$"
•^Vv^- "ï* J*!-SÄ^
4'F^V<,-4ì£a
„ffifo.tf'-t- ....j.ttt-^ '^^

Aul dem Gelände des Landw Zentrums betreibt Gastro-Service Höllenstein einen
Gastronomlebetneb mit diversen Semmarraumen und übemachtungsmoglichkeiten Von hier
aus können verschiedenste Aktivitäten unternommen werden Der Gastronom stellt Gruppen
gerne ein individuelles Eventprogramm zusammen (071 394 53 80)
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JuTgiMaurer^achstelleJfur.hßbst
un'd'BeeîenflKZO^'oes'chberg
3425 KöpiJig ~-'L '•' -

PSR-Mail-J-;.;,.,:-;.i-,;; - , • ; .'•;ifô .-i^^vhi
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Obstanlagen Oeschberg

Oeschberg Schnitt

Fructus

Der Oeschberg ist historisch ein Begriff Der Oeschbergschnitt ist weit über die Landesgrenzen hinaus
bekannt Solche Baumformen aber auch andere können besichtigt werden Breite Obstarten,
Sortenvielfalll, zusätzlich schöner Park zu jeder Jahreszeit, Verkaufsladen mit Gartenpflanzen und
Obstprodukten
Demonstrationskulluren der Fachstelle für Obst und Beeren Oeschberg

Oeschberg ist ein Begriff

®OV OPW

ÖV Anreise mit Bus von Wynigen, Burgdorf oder Batterkmden
PW Autobahnausfahrt Kirchberg. Umfahrungsstrasse, dann alte Bern-
Zurichstrasse, Richtung Koppigen

öffentlich zugänglich

keine

O nein

B£

®ja O neinjyt E3 D HF DI C3E D Sonstiges

beschrankte Fuhrungen nach Voranmeldungen Fr 100-, ca 1-2 h
auf Wunsch Degustationen, Produkteverkauf

www inforama ch (www besofrisch ch)

j]a, grosser Parkplatz

l®ja Q nein |NAP beschrankt, kl Infotafel.alle Sorten angescnneben (ID-Nr, Herkunft,

j® ja Q nein jjgeorfnet nur wahrend Burozeiten
P™ f̂f]̂ BSSH
!®ja O nein

|®ia O nein Bfur Gruppen auf Voranmeldung, Kantine Gartenbauschule.
Sim Dorf div Restaurants, Cafes

|O]a ®nem

jdiverse Möglichkeiten m der näheren Umgebung, sehr landliches Gebiet
awww burgdorf ch
Iwww oeschberg ch
^Mgt^iirgfaH \A/olHQnn

ÎUtzenstorf. in lOrnin erreichbar, Wasserschloss und Naturmuseum Affollerà
jSchaukaserei in ca 15mm erreichbar
BBurgdorf Schloss, Kornhaus, Gertschmuseum etc in ca 15mm erreichbar
gallraktives Schwimmbad m Koppigen
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iabme- i--^ |Vogelr^~^

.-^' [Familie"-^ "ft. -'i PSR-Mail |fnjctus@bluewi l
Telefon 01/780 43 78v

PSR-Mail IfructusObluewin ch

Administration' fmctus^Kassiertn/iSpehdeJri'Form. eines' NachlassefTvörwIegendJj
russische Ob5tabbildii'ngenl'(2f'02-2002'M«e) 'tF.gfe^%ito#;£.̂ ('ft|FV.jb^

i Collection de noyers
3Collection de noyers
o*V-î  '-i
aFructus

Un inventaire des noyers en Suisse romande a eu lieu de 1999 a 2002 Ce travail a bénéficié y
du souuen financier de l'OFAG (Office lèderai de l'agncultue) dans le cadre du plan d'action
national sur la biodiversité et les ressources génétiques II a été exécuté par FHUCTUS en
collaboration avec l'Ecole d'ingénieurs de Changins

60NUSS

g Les noyers sont des éléments importants du paysage car ils deviennent grands et vieux Ils (ont partie
H de notre patrimoine naturel Le noyer forme des Meurs mâles (chatons) et deux semaines plus tard des
a fleurs femelles, ce qui emôche une aulofécondatlon Comme le greffage des noyers est difficile, les
• paysans ont planta des arbres Issus de semis de hasard, ce qui Introduisit une très grande vanabilrté

i®OV OPW

JDie Nusssammlung der FRUCTUS m St Legier befindet sich an der
l"Rte des Epélévoz" und entlang des "Chemin AF 32/33". (siehe
l Karte)

Zug ab Vevey
P W

Ijederzeit

äkeme
a®ja O nein

D D D F DI DE n Sonstiges

für Führungen Guex 0219431819, Kohh 0219431523

www fructus ch

gnem, auf Gemeindegebiet

O nein |eigene
CSaMJjJB

j)O|a ®nem
(BBHiSIESES
|Oja ®nem

O nein Bin St Legier- La Chiésaz

S O ja ®nem

Dgrosster Nussbaum der Schweiz in Meiner

SFotos siehe Ordner „Bilder"

äAndre Guex, Roger Kohli

BGuex 0219431819, Kohh 0219431523

Ifructusabluewin ch

K-ÏJ *»>

?**,'SäSf

ia^-fy^
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Sortengàrten .Erschmatt^ Ronl';
Vonrnops/Kreuzstrassêi^gSTàj^
Erschmattl"(Tei:.027/932fl519)^j

|®|a O nein leigene, 1988 finanziert von PSR

2672fe^
RbriiRFV- -3~

Herrief ut •>
Vonmoos'

Sortengàrten Erschmatt fSf

d Kreuzstrasse'»11

JCH 13957' L'|Ërlch'mâtt4f^--i

027/9321519.
FaxB- 041/2400619

Tel B

PSR-Mail 3etreide@sorte
Tel B 027/932 1519

Telefon1

ÎPSR-Mair

041/2400619
027/9321519..

|O|a ®nein |im Freiland in der Umgebung möglich

getreideOsortengarten ch [

vprherrTer:041/'240 06p8jgewech"selt arpj28.8 03^uwjP?ojektlelter.tìetrelde;béljB
Berghëimat. pnyat"|Untergutsdistr..l?:6003!Luzérh', Postfach /S.-UmiKa'rtolTiîh |
fur!vlrusrEllminier'u'ng^OOl.angefragt';'l S'OSÌm'lt eigenem 5pehdenrietz';ft"H^|

Sortengarten Erschmatt

Schweizer Bergheimat, PSR
1 . »,.l .yjru — ü...' J ..

Getreidesorten und Ackerblumen in der wilden Walllser Bergwelt - so lässt sich das spezielle de
Sortengartens Erschmatt m einem Satz ausdrücken Wir knüpfen an die lange Tradition des
Getreidebaues an und zeigen die ganze Vielfalt der Walllser Getreidesorten Wussten Sie, dass dazu
neben Roggen, Gerste und Weizen auch der Mals gehört? Oder dass vor 2400 Jahren bei Brlg Hirse
angebaut wurde? In der;_Erscnmatler Zeig, dem terrasslerten Ackerbaugebiet, können Sie a

eren><M»" *,

j Im Garten erleben Sie Getreide und die Ackerbegleitflora zusammen
Aus unserem Roggen machen wir Brot in der traditionellen Backstube des Dorfes Sie
können dabei selber Hand anlegen
Erschmatt ist etn Paradies für Botaniker, Vogelliebhabennnon und alle Insektenkennennnen

einigei

10 Gemse

"<SJ

OV Ab Bahnhof Leuk SBB mit dem Bus nach Erschmatt, dann 15 Mm zu
FUSS (Wegweiser ab der Bushaltestelle) Oder von Gampel mit der Seilbahn
nach Jeizmen, dann 1h 15 min zu FUSS
PW Von der Hauptstrasse Sierre-Visp m Susten-Leuk Richtung Leukerbad
abzweigen, nach 2 km die kleinere Strasse nach Erschmatt nehmen Nach 7
km erreichen Sie Erschmatt

Ì Immer, aber die meisten Sorten sind nur von Ende Mai bis Mine August zu sehen

Der Garten hegt am Wanderweg und ist zugänglich Die
Sorten sind beschriftet Eine Fuhrung ist jedoch
empfehlenswert

El D E3F Eil El E DSonstiges

Fuhrung am ersten Samstag im Juni zum Schwerpunkt Ackerbegleitflora Kollekte
Fuhrung am ersten Samstag m Juli zum Schwerpunkt Getreide Kollekte
Fuhrung am ersten Samstag im August zum Schwerpunkt kulinarisches Anmeldung
erwünscht, Kostenbeteiligung

sortengarten ch

JOia ®nem

torfladen, Restaurant Braderstubli

j®|a O nein |„Backerlebnis° Roggenbrot backen

|Von Erschmatt nach Gampel durch dia Felsensteppe (1h30), Von Erschmatt nach Leuk mit
idem Bischolsschloss und der romanischen Kirche aus dem 9 Jh (2h) Von Erschmart aul
Idie Niwenalp (2h30) und noch höher mit einzigartigem Rundblick m die Walliser Alpen

|Pfynwald, einzigartiger Lebensraum mit Weihern, Schutthugeln aus der
l Eiszeit und der wilden Rhone Stadt Leuk Leukerbad Brentjong mit Ackern
i und seltenen Pflanzen der Ackerbegleitflora
Iwww.leuk ch, www erschmatt ch

s ->'!rv>'S*"k -'.'V-"1

BRoni Vonmoos

90279321519

|getreide@sortengarten ch


